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Psychodrama-Weiterbildung in Hamburg

Juni 2008 – Juni 2010



Inhalte

Psychodrama

•	 ist ein Verfahren zur Untersuchung und 

	 Verbesserung sozialer Interaktion.

•	 ist die dramaturgische Inszenierung  

	 von vergangenen, gegenwärtigen und  

	 zukünftigen Lebenssituationen.

•	 führt zu einem besseren Verständnis 

	 von sich selbst und anderen und hilft, 

	 konflikthaftes Verhalten zu überwinden.

•	 ist ein tiefenpsychologisch orientiertes 

	 Therapieverfahren.

•	 fördert die Spontaneität und Kreativität.

•	 verbessert die Beziehungsfähigkeit.

•	 integriert bislang unterdrückte Gefühle.

•	 hilft neue Handlungs- und Lösungs-

	 möglichkeiten zu entdecken.

•	 fördert die Einordnung biografischer 

	 Erfahrungen und das Verstehen des 

	 eigenen Lebensbogens.

Der Abschluss der Psychodrama Grundstufe  

bildet die Voraussetzung für die Weiterbildung 

zum Psychodrama-Leiter/-Therapeuten.  

Ein mögliches einjähriges Aufbaumodul führt

zum Abschluss Supervisor/-in (DGSv).

Die Weiterbildung wird nach den Richtlinien des 

Deutschen Arbeitskreises für Gruppenpsycho

therapie und Gruppendynamik und des Deutschen 

Fachverbandes für Psychodrama (DFP/DAGG) 

durchgeführt.

Alles Wichtige auf einen Blick

Voraussetzung

Vorerfahrungen mit Psychodrama sind nicht erforder

lich. Dieses Angebot ist für alle Interessierten offen.

Zeitraum

06. bis 08. Juni 2008

Umfang

Die Grundstufe umfasst 16 Wochenenden in  

einer festen Gruppe. Für die Zertifizierung sind  

3 zusätzliche Sonderseminare zu besuchen.

Ort

ISI – Institut für Soziale Interaktion

Bei der Christuskirche 4

20259 Hamburg

Informationen

Für weitere detaillierte Informationen besuchen 

Sie uns bitte im Internet oder sprechen Sie uns 

gern persönlich an.

Erstgespräch

Als Vorbereitung und zum Einstieg führen wir gerne  

ein Erstgespräch mit Ihnen. Kosten: 70 € (wird als 

Lehrsupervision angerechnet).

Kosten

Die Kosten für das Einstiegswochenende betragen 

200 Euro; der Ausbildungsabschnitt besteht aus 

weiteren 15  Wochenenden für je 200 Euro. 

Gesamt: 3.200 Euro

Psychodrama-Weiterbildung Grundstufe

In dieser Weiterbildung lernen Sie die vielfältigen 

Möglichkeiten des Psychodramas kennen und 

anwenden in Ergänzung zu den von Ihnen bisher 

erworbenen Arbeitsmethoden.

Zielgruppe

·	 Ärzte, Psychologen, Psychotherapeuten  

	 und therapeutisch tätige Heilpraktiker

·	 Fachkräfte psychosozialer Arbeitsfelder

·	 Berater, Coaches, Trainer, Supervisoren

Die Weiterbildung schließt ab mit der Zertifizierung 

als „Psychodrama-Praktiker/-in für Gruppenleitung 

und Beratung (DFP/DAGG)“, (ehemals: Psychodrama- 

Assistent)

Die Grundstufe umfasst

•	 1 Einstiegswochenende

•	 3 Wochenenden psychodramatische 

	 Methodik

•	 3 Wochenenden theoretische 

	 Hintergründe

•	 4 Wochenenden Selbsterfahrung in den 

	 Rollen Protagonist, Antagonist, Leitung

•	 3 Wochenenden Anwendungstraining

•	 2 Wochenenden Soziometrie

	 16 Wochenenden in einer festen Gruppe

Die Anmeldung erfolgt zunächst für das Einstiegs-

wochenende. Danach entscheiden Sie, ob Sie an der 

Grundstufe teilnehmen möchten.


